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CHRONIK
Walpurgisnacht
30.April 1978

Wir trafen uns im Frauenzentrum zum Schminken und Verkleiden.Wir hatten
alle den Plausch daran,wie verschieden die einzelnen Frauen sich vorstellen,
dass Hexen sind und wie phantasievoll sie ans Werk gingen.Wir zogen los Rieh
tung Bürkliplatz,aufs Karussell und über die Bühne und weiter zum Bellevue
und durchs Dorf auf den Hirschenplatz.Wir pfiffen,johlten und heulten und
schrieen unsere Sprüche.Auf dem Hirschenplatz machten wir Halt ,tanzten,rie-
fen Sprüche,lärmten.Dann gings via Beizen ins Rapunzel,zu Suppe,Brot und
Wein.Die Frauen,die schon dort waren,bewirkten einen Kälteeinbruch in unsere
Stimmung.Da fanden sie uns plötzlich schön und vorher war ihnen die ganze
Walpurgisnacht nicht geheuer gewesen.Es war die erste Walpurgisnacht dieser
Art in Zürich und auch andern Städten der Schweiz.Wir konnten die Sprüche
nicht richtig und wussten zum Teil nicht,was wir wollten.Aber trotzdem war
es ein ErlebnisI

abrakadabra - am Patriarchat gaht's an Chraga

jahrhundertelang händs eus verbrännt:
umesuscht - umesuscht - umesuscht
d' Nacht ghört eus - jetz simmer da! ghörsch?

gsehsch?
gschpürsch?

fertig Vorschrifte - Schluss mit de Gwaltl
ghörsch nume dir - ghörsch nume dir
chumm gschwind wie de Wind
mir kämpfed für eus und eusi Chind
fertig Vorschrifte - Schluss mit de Gwalt:
ghörsch nume dir - ghörsch nume dir
's langt, fertig Schluss,
piff paff puff und 's Patriarchat isch duss

Macht
Geld
Konsum, was soil's? mir händ

mir gänd
mir wand: LIEBIIIII

und
mir wänd rede wie mir wänd
mir wänd schaffe wo mir wänd
mir wänd lerne was mir wänd
mir wänd gern ha wer mir wänd
mir wänd Chind ha wänn mir wänd
mir wänd usgah wohi mir wänd
mir wänd usgseh wie mir wänd

und überhaupt und sowiso und usserdämm:
mir mached was mir wänd
mir wänd d'Rächt i eusne Händ
mir nämed eus was ihr nöd gänd

und überhaupt und sowiso und usserdämm:
mir mached was mir wänd

fertig Vorschrifte - Schluss mit de Gwalt

ghörsch nume dir - ghörsch nume dir

abrakadabra
Häx jetz dänk dra
d' Nacht ghört dir
das git e Fiir
en Tanz mit em Bäse ums Füür
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